
2:0 
(1:0) 

Tore: 35. Perez 1:0, 55. Gerber 2:0 

Gelb: 84. Jonscher 

Bemerkungen: Berg ohne Breu, Eugster, Kammerlander, 

Kasalar, Panik (alle verletzt); Geehrig, Helfenberger, 

Mamutovic, Meier, Rodrigues (alle Ferien) 

 

Gast dann ein sehr gut herausgespielter 

Kontor, welcher brandgefährlich wurde, je-

doch vom Goalkeeper vereitelt werden 

konnte. Verdient erzielte man schlussendlich 

den Führungstreffer, mit welchem beide 

Teams in die Kabine gingen. Nach kurzer 

Erholung knüpfte der SC Berg nach der 

Pause wieder dort an, wo er zuvor aufhörte. 

Mit grosser Spielfreude und einem tollen 

Publikum im Rücken konnte das entschei-

dende 2:0 erzielt werden. Obwohl man sich 

nachher in die eigene Platzhälfte zurückzog 

und zum Teil aufhörte Fussball zu spielen, 

war dem SC Berg der Sieg nicht mehr zu 

nehmen.  

Bei allen Sponsoren, Vorstandsmitgliedern, 

Fans und Zuschauern bedankt sich die  

1. Mannschaft recht herzlich. 

Nächstes Spiel: Sa. 22.08.2015 in Tägerwi-

len 

Meisterschaftsspiel SC Berg 1 – SC Aadorf 2 
Sa. 15.08.2015 / 18:00 Uhr 

 

Spielbericht 

Aufstellung      Aufgebot 
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1 Gaccioli Franco 

2 Hinder Ramon 

3 Dos Santos Dias Daniel Ricardo 

4 Markwalder Marco 

5 Morgado Coelho Ricardo Manuel 

6 Jakupovic Ajdin 

7  Perez Muinos Raul 

8  Brugger Manuel 

9 Pedroso Dias Almeida Luis Miguel 

10  De Santos Damiano 

11 Gerber Yannick 

12 Meier Michael 

13 Weideli Marco 

17 Jonscher Kevin 

18  Zingg Mauro 

19 Nuredini Aladin 

20 Huber Florian 

22 Näf Fabian 

Gaccioli 

Dias 

Jakupovic Markwalder 
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Huber 

BERG Zum Saisonauftakt der 4. Liga Saison 

2015/16 empfing der SC Berg vor heimi-

schem Publikum den SC Aadorf. Beide 

Mannschaften kennen sich aus vergange-

nen Jahren bestens, spielte man doch schon 

etliche Male gegeneinander. Ein besonders 

kampfbetontes Spiel wurde erwartet.  

Der SC Berg darf auf eine intensive Vorbe-

reitung zurückblicken. Alle Spieler schienen 

nach diesen sechs schweisstreibenden 

Trainingswochen sichtlich motiviert zu sein. 

Dies spürte man von Spielbeginn weg. 

Hochkonzentriert und voller Selbstbewusst-

sein startete der SC Berg in das Spiel. Man 

wollte ein frühes Gegentor um jeden Preis 

vermeiden – was auch gelang. Trotz deutli-

cher Feldüberlegenheit liess das Heimteam 

diverse Grosschancen aus. Aus dem nichts 

gelingt dem  


